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Der Meisterbrief ist teuer. 
Die gesamte Ausbildung bis 
zur Meisterprüfung dauert 
mindestens sechs Jahre und 
die Kosten des Titelerwerbs 
belaufen sich auf 25.000 Mark 
bis 100.000 Mark. Die berufs-
begleitende Meisterausbildung 
kann nach der Gesellenprü-
fung bis zu drei Jahre dauern. 
Das bedeutet: Büffeln nach 
Feierabend, Meisterschule am 
Wochenende. Und anschlie-
ßend das Meisterstück.

Seit dem Mittelalter
Für den Handwerker, der sich 
selbständig machen will, ist 
die Meisterprüfung zwin-
gend. Nur wer den‘ Für den 
Handwerker, der sich selb-
ständig machen will, ist die 
Meisterprüfung zwingend. 
Nur wer den‘ Für den Hand-
werker, der sich selbständig 
machen will, ist die Meister-
prüfung zwingend. Nur wer 
den‘ Für den Handwerker, 
der sich selbständig machen 
will, ist die Meisterprüfung 
zwingend. Nur wer den‘ Be-
reits im Mittelalter wurde die 
Meisterpfl icht eingeführt. Sie 
diente dem Bestandschutz der 
niedergelassenen Handwerker, 
schützte sie vor allzu großer 
Konkurrenz. Gegen Bereits 
im Mittelalter wurde die 
Meisterpfl icht eingeführt. Sie 
diente dem Bestandschutz der 
niedergelassenen Handwerker, 

schützte sie vor allzu großer 
Konkurrenz. 
Gegen Heute sind es die 
Handwerkskammern, die auf 
der gesetzlichen Grundlage 
der Handwerksordnung die 
Anzahl der Anbieter künstlich 
klein halten. Da potentielle 
Konkurrenten nicht unbe-
schränkt auf den Markt treten 
können, ist die Wettbewerb-
sintensität gering. Ohne die 
kostspielige Gewerbeberechti-
gung können neue Handwer-
ker nicht auf den Markt treten. 
Durch Androhung hoher Buß-
gelder, die auf der Grundlage 
der Handwerksordnung und 
des Gesetzes zur Bekämpfung 
von Schwarzarbeit stehen, 
wird ihnen im Voraus das 
Handwerk gelegt.
Existenzgründer behindert

Die Bundesregierung kündig-
te Anfang des Jahres an, daß 
die Handwerksordnung noch 
in diesem Jahr liberalisiert 
werden soll. Geplant sei eine 
großzügige Ausnahmerege-
lung, hieß es im Bundeswirt-
schaftsministerium. 
Bislang wird die Ausnah-
meregelung  sehr restriktiv 
gehandhabt. 
Der Meisterzwang verhindert 
in fast allen Branchen des 
Handwerks Existenzgrün-
dungen. Viele Handwerker 
tauchen in die Schattenwirt-
schaft ab.

In keinem anderen europä-
ischen Land - mit Ausnahme 
von Österreich - gibt es einen 
Meisterzwang. In Großbritan-
nien, wo es praktisch keine ge-
setzliche Regelung für hand-
werkliche Tätigkeiten gibt, 
wird die Qualität der Hand-
werksleistungen durch ein 
scharfes Produkthaftungsrecht 
gesichert. In den Niederlanden 
ist die Berufsausübung nur bei 
wenigen Gewerben (Gefah-
rengewerke) an den Nachweis 
fachspezifi scher Kenntnisse 
gebunden. In Polen wurde der 
Meisterzwang abgeschafft. 
In Frankreich können die 
Handwerker freiwillig den 
gesetzlich geschützten Titel 
des Handwerkers oder des 
Handwerksmeisters erwer-
ben. Voraussetzung für die 
Ausübung der selbständigen 
handwerklichen Arbeit ist dies 
aber nicht.
Handwerker aus anderen EU-
Staaten, in denen es keinen 
Meisterzwang gibt, dürfen sich 
schon heute ohne Meisterbrief 
in Deutschland niederlassen. 
Deutsche Gesellen sind gegen-
über den EU-Ausländern so-
mit benachteiligt. Der Begriff 
der Handwerker aus anderen 
EU-Staaten, in denen es kei-
nen Meisterzwang gibt, dürfen 
sich schon heute ohne Mei-
sterbrief in Deutschland nie-
derlassen. Deutsche Gesellen 

sind gegenüber den EU-Aus-
ländern somit benachteiligt. 
Der Begriff der Handwerker 
aus anderen EU-Staaten, in 
denen es keinen Meisterzwang 
gibt, dürfen sich schon heute 
ohne Meisterbrief in Deutsch-
land niederlassen. Deutsche 
Gesellen sind gegenüber den 
EU-Ausländern somit benach-
teiligt. Der Begriff der „Inlän-
derdiskriminierung“ macht 
bereits die Runde und Klagen 
vor dem Bundesverfassungs-
gericht werden nicht lange auf 
sich warten lassen.

R u n d s c h a u - I n t e r v i e w
Vorstand der alternativen 
Handwerker Thomas Melles 
will die verstaubte Zunftord-
nung reformieren
? Rot-Grün will die Hand-
werksordnung reformieren. 
Fallen endlich die letzten 
Relikte der mittelalterlichen 
Zunftordnung?
! Melles: Die Zunftordnung 
war nie so restriktiv wie heute 
die Handwerksordnung. Da-
mals galten die Regeln immer 
nur in Städten, auf dem Land 
war freies Arbeiten möglich.
Bisher sehe ich noch nicht den 
großen Wurf für eine Reform. 
Der Zwang, daß nur Meister 
Handwerksbetriebe führen 
können, soll zwar gelockert, 
aber nicht grundsätzlich abge-
schafft werden. 

? Die Verteidiger der bishe-
rigen Handwerksordnung 
argumentieren, daß der Ver-
braucher vor mieser Hand-
werksleistung geschützt wer-
den muß.
! Wenn Sie ein Auto kaufen 
wollen, werden Sie auch nicht 
gezwungen, eine Nobellimou-
sine zu erwerben. Niemand 
hindert Sie daran, sich für 
einen Kleinwagen zu entschei-
den. 
Sie können am Markt wählen. 
Dasselbe muß auch für das 
Handwerk gelten. Der Kunde 
kann dann selbst entscheiden, 
ob er einen Meister mit seiner 
höheren Qualifi kation beauf-
tragen will oder ob ihm etwa 
für einfachere Arbeiten das 
Niveau eines Gesellen reicht. 
Wir sind gegen den Meister-
zwang, aber ganz klar für den 
Meisterbrief.
? Es gibt auch heute jede Men-
ge von Meisterbetrieben pro-
duzierten Handwerkspfusch.
! Jährlich haben wir 30000 
Gerichtsverfahren wegen 
Pfusch am Bau. Es gibt überall 
solche und solche. 
Für die Haftung gegenüber 
dem Kunden ist es gleich, ob 
ein Meister oder ein Geselle 
den Betrieb führt: 
Die Gewährleistung beträgt 
entweder fünf Jahre nach 
dem Bürgerlichen Gesetzbuch 
(BGB) oder nur zwei Jahre 

nach der Verdingungsordnung 
für Bauwesen (VOB).
? Politiker legen sich mit der 
Meisterlobby nicht an, weil 
sie um die vielen Ausbildungs-
plätze im Handwerk fürchten.
! In 60 Prozent aller Berufe 
wird allein nach dem Berufs-
bildungsgesetz ausgebildet. 
In der Bank gibt es keinen 
Meister. 
Wer dort lernt, wird praktisch 
von einem Gehilfen ausgebil-
det, der seinen Beruf gelernt 
und eine Ausbildereignungs-
prüfung abgelegt hat. Warum 
soll das nicht auch im Hand-
werk funktionieren?
? Künftig soll es mehr Aus-
nahmen vom Meisterzwang 
geben. Solche Betriebe müs-
sen dann aber nach einer Frist 
einen Meister beschäftigen.
! Das ist nach Ansicht unseres 
Verbands nichts anderes als 
staatlich erlaubte Schutzgel-
derpressung. Solche Meister 
verdienen zwischen 1000 und 
3000 Euro monatlich, ohne 
daß sie dort aber wirklich 
arbeiten.
? Handwerker aus anderen 
EU-Staaten dürfen sich dank 
der Niederlassungsfreiheit 
hierzulande auch ohne Mei-
sterprüfung niederlassen, 
wenn sie in ihrer Heimat drei 
Jahre selbstständig gearbeitet 
haben. Deutschen ist das im 
eigenen Land verwehrt.

! Genau. Deswegen sprechen 
wir von der Inländerdiskrimi-
nierung. In den Niederlanden, 
Großbritannien oder Portugal 
gibt es diese Prüfung nicht, 
dennoch fallen die Häuser dort 
nicht zusammen, und Autos 
werden dort auch repariert.
? Wenn der Meisterzwang völ-
lig fallen würde, gäbe es hier 
mehr Handwerker?
! Die OECD hat bereits 1997 
geschätzt, daß es in Deutsch-
land 500000 neue Selbst-
ständige geben würde, wenn 
die Rahmenbedingungen für 
kleine und mittlere Unter-
nehmen liberalisiert würden. 
Selbst wenn ich vorsichtig nur 
von 250000 neuen Betrieben 
ausgehe, mit denen jeweils 
zwei Arbeitsplätze geschaffen 
werden, bin ich auch schon bei 
einer halben Million. Außer-
dem entsteht im Umfeld der 
Existenzgründer noch eine 
Menge Arbeit. Die brauchen 
Steuerberater, benötigen Ma-
schinen, Möbel, Computer. 
Es würde eine unheimliche 
Marktbelebung stattfi nden.
? Wenn es mehr Handwerker 
gibt, wird es dann für die 
Konsumenten billiger?
! Einerseits wird es billigere 
Angebote geben. Anderer-
seits wird die Schwarzarbeit 
schwinden, diese Arbeit wird 
dann teurer. 

Manuel

Ist Meisterzwang noch zeitgemäß? Es regt sich heftiger Widerstand im Land

Es ist noch kein Meister ...

Auto
Handschuhsheim
Staudt Tankstelle + Automo-
bile GmbH
Dossenheimer Landstr. 77
400303
Pfaffengrund
Autohaus Friedrich GmbH
Kurpfalzring 120
73905-0
Autohaus Ivancan GmbH
Englerstr. 30
302056
Rohrbach
Autohaus Hermann GmbH
Tullastr. 3
36363-0
Karaslan
Römerstr. 219
372444
Schlierbach
Autohaus Schweikardt GmbH
Am Grünen Hag 2
89717-0
Weststadt
GTS Automobile
Eppelheimer Str. 25
613130
Auto-Center Peter Lörch
Eppelheimer Str. 56
700994
Opel Adam AG Autohaus De-
chent GmbH & Co. KG
Speyerer Str. 11
531-0
Autohaus Nieder GmbH
Franz-Knauff-Str. 17
602034
Auto Exchange Kraftfahr-
zeug-Handels GmbH
Güteramtsstr. 2
168270
Windisch GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 22/1
453575
Audi Zentrum Heidelberg G. 
Bernhardt GmbH
Hebelstr. 12
535-200
Peter
Geisser
Eppelheimer Str. 15
1477-0
CMBS Automobile
Speyerer Str. 3
169393
Wieblingen
Autohaus Intercar
Waldhofer Str. 7-9
831717

Autohaus Breunig 
Rolf Breunig
Am Taubenfeld 20/1
833020
Jelinek Automobile GmbH
Wieblinger Weg 94
8497-0
H. u. S.
Am Taubenfeld 27
834055
Ziegelhausen
Sam Tahmasebi Pour Auto-
haus Neckarhelle
In der Neckarhelle 71
800382

Autoverleih
Altstadt
Thomas
Löscher
Friedrich-Ebert-Anlage 46
23895
Bergheim
AVM - Autovermietung Gun-
ter Meyer
Bergheimer Str. 125
6090-0
Europcar Autovermietung 
GmbH
Bergheimer Str. 159
5399-0
Pfaffengrund
Dieter
Nothardt
Storchenweg 1
775377
GWZ Autovermietung
Im Klingenbühl 2
707054
Rohrbach
Lastesel Autovermietung
Karlsruher Str. 134
395685
Kazenmaier Otto GmbH & 
Co. KG AVIS Autovermie-
tung
Karlsruher Str. 43
22215
Sven
Schmidt
Karlsruher Str. 114

Lydia
Krause
Am Heiligenhaus 9
373344

Autohaus Hermann GmbH
Tullastr. 3
36363-0
Weststadt

Voko-Trans Transport und 
Kfz-Verleih GmbH
Speyerer Str. 9
181021
TRANS-FAIR Autovermie-
tung und Umzugs GmbH
Carl-Benz-Str. 5
619393
Sixt GmbH & Co. Autover-
mietung KG
Eppelheimer Str. 50
13899-0
HERTZ AUTOVERMIE-
TUNG GMBH
Kurfürsten-Anlage 1
23434
Wieblingen
Neu GmbH
Waldhofer Str. 11
8260-0

Beratung
Altstadt
Drogen e.V.
Theaterstr. 9
23432
Studentenwerk Heidelberg 
Anstalt des öffentlichen 
Rechts Psychotherapeutische 
Beratungsstelle
Neue Schloßstr. 42
600026
PRO FAMILIA Deutsche Ges. 
für Familienplanung, Sexu-
alpädagogik und Sexualbera-
tung e.V. staatlich anerkannt
Friedrich-Ebert-Anlage 19
184440
Bergheim
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle
Sofi enstr. 21
43850-00
Neuenheim
Schuldnerberatung (Paritäti-
scher Wohlfahrtsverband)
Moltkestr. 7
400132
Institut für Analytische Kin-
der- u. Jugendlichen-Psycho-
therapie Heidelberg e.V.
Posseltstr. 2
439198
Wieblingen
Frauen helfen Frauen e.V.
Mannheimer Str. 287
840740

Brauer
Neuenheim
Gaststätten, Restaurant - 

Alt Heidelberger Brauhaus 
Neuenheim GmbH
Neuenheimer Landstr. 5
470262
Pfaffengrund
Heidelberger Schlossquell-
Brauerei GmbH
Kurpfalzring 112
9014-0

Büro
Altstadt
Karl Noe
Sandgasse 12
20697
Kirchheim
Kalski und Rauch GmbH
Pleikartsförster Str. 43
784501
Assonitis
Zwerggewann 12
780533

Computer
Altstadt 
Werner Dehoust
Hauptstr. 42
21670
Stefan Peichl
Karl-Ludwig-Str. 4
184867
Handschuhsheim
U-Plan Software GmbH
Bergstr. 118
419362
Kirchheim
Manz Softwaresysteme 
GmbH
Schwarzwaldstr. 15
714567
Neuenheim
BitBumper Ing.-Büro für Soft-
wareentwicklung
Brückenstr. 45
136110
Pfaffengrund
Rene Priebe
Marktstr. 51
707299
Weststadt
Knobelsdorff Computer GbR
Kurfürsten-Anlage 1
586341
Lemon Software
Zähringerstr. 2
653757
Ziegelhausen
MANZ Softwaresysteme 
GmbH
Am Büchsenackerhang 20
89710-0

Fahrschulen
Bergheim
Jörg Barking
Bergheimer Str. 23
161901
Boxberg
Karl Boch
Berghalde 14
382005
Emmertsgrund
Horst Bernhauer
Im Emmertsgrund 62
383842
Handschuhsheim
Hubert Baar
Hilzweg 31
401702
PS Fahrschule Daub Peter
Dossenheimer Landstr. 86
471418
Kirchheim
Lechner
Breslauer Str. 35
786200
Detlev Barbis
Im Franzosengewann 4
720066
Bernd Sachse
Untere Seegasse 51
712543
Neuenheim
Günter Wüst
Jahnstr. 28
413356
Gert Ferrenberg
Brückenstr. 25
655622
Curt Dehoust
Ladenburger Str. 24
451245
Pfaffengrund
Fahrschule Dietrich Jung
Im Entenlach 32
707665
Rohrbach
Fahrschule Boch
Karlsruher Str. 61
894089
Südstadt
Melanio Busse
Feuerbachstr. 30
336963
Weststadt
Finkenzeller
Rohrbacher Str. 14
602865
Wieblingen
E. Kaminski
Mannheimer Str. 307
834117

Fitneß
Bergheim
Judo-Karate Zen.
Bergheimer Str. 130
20164
Vahid Berenji
Bergheimer Str. 37
21657
AQA Gym
Vangerowstr. 16
169920
Griesbach
Schneidmühlstr. 3
600370
Kirchheim
Bergold
Heuauer Weg 2
781188
Rohrbach
Sportline
Im Bosseldorn 23
373736
Ingrid Adam
Im Bosseldorn 9
315780

Foto
Altstadt
Foto Gärtner, Inh. Post
Hauptstr. 176
21013
Lossen-Foto GmbH
Plöck 57
21585
Handschuhsheim
Christine Wolf
Steubenstr. 45
412653

Gefl ügel
Neuenheim
M. Schlereth
Brückenstr. 18
413269
Pfaffengrund
Hans Ehrler
Diebsweg 9
776171
Rohrbach
Heinrich Kaltschmitt
Hangäckerhöfe 4
301937

Getränke
Kirchheim
Günter Zymla
Schmitthennerstr. 7
785634
Getränke Berger Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung
Schmitthennerstr. 28
780887

Getränke
Willi Gieser
Schwetzinger Str. 29
780777
Rudolf Schellhase
Pleikartsförster Str. 17
712205
Christof Geyer
Hegenichstr. 17
712876
Rohrbach
FAMILA Warenhandels 
GmbH u. Co KG
Englerstr. 2
390951
Südstadt
Reinhold Elshof
Görresstr. 33
314097
Weststadt
Sabine Gress
Eppelheimer Str. 30
23191
Getränkeland
Belfortstr. 7
167136
Heidelberger Getränke GmbH
Speyerer Str. 9
21021

Judo
Bergheim
Judo-Karate Zen.
Bergheimer Str. 130
20164
Handschuhsheim
Heidelberger Judo-Club e.V.
Mühltalstr. 38
480707

Kino
Altstadt
Schloß
Hauptstr. 42
20525
Harmonie
Hauptstr. 110
20340
GLORIA-FILMTHEATER-
BETRIEBE GmbH
Hauptstr. 146
25319
Weststadt
Studio Europa
Rohrbacher Str. 71
25600

Kosmetik
Altstadt
Monika Schmidt
Untere Neckarstr. 48
601115
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